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Bezirksklasse Herren SN-West

Dasseler SC : ESV Rot-Weiß Göttingen 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Dasseler SC baut Siegesserie aus

Auch dank Tobias Herkner, welcher ungeschlagen blieb, konnte der Dasseler SC das Heimspiel
gegen den ESV Rot-Weiß Göttingen in der Bezirksklasse Herren SN-West mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Yannic Dykow den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satz verloren Herkner / Steinborn bei ihrem Sieg gegen
Michels / Gastrock und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Einen Zähler für die Gäste
mussten Bartels / Dykow derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Thomä / Grabe hinnehmen.
Schwetka / Gerke machten wiederum mit Noorani / Herbke beim 11:4, 12:10, 12:10 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jürgen Bartels nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Tobias Herkner anschließend gegen Peter Thomä.
Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Yannic Dykow und Saeer Noorani, das Yannic
Dykow letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Matthias Steinborn holte mit
einem 3:1 gegen Helmut Michels einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:
1. Daniel Schwetka machte mit Gerhard Gastrock beim 11:6, 11:9, 11:6 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Christopher Gerke letztlich auf Lager, um Dirk Herbke final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 5:11, 9:11, 9:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:
2. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte im Anschluss Jürgen Bartels beim 2:3 gegen Peter
Thomä. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Bartels
dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Mit 11:8, 11:7, 5:11, 11:3 siegte Tobias Herkner gegen Christian Grabe
und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Yannic Dykow wenig
später gegen Helmut Michels. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der Dasseler SC nun ein Punktekonto von 13:7 Punkten auf, während
der ESV Rot-Weiß Göttingen vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den MTV
Markoldendorf ansteht, 7:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Dasseler SC bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TTSV Mielenhausen.

 Statistik:
 Dasseler SC

Doppel: Herkner / Steinborn 1:0, Bartels / Dykow 0:1, Schwetka / Gerke 1:0 
Einzel: J. Bartels 1:1, T. Herkner 2:0, Y. Dykow 2:0, M. Steinborn 1:0, D. Schwetka 1:0, C. Gerke 0:1 

 ESV Rot-Weiß Göttingen
Doppel: Thomä / Grabe 1:0, Michels / Gastrock 0:1, Noorani / Herbke 0:1 
Einzel: P. Thomä 1:1, C. Grabe 0:2, H. Michels 0:2, S. Noorani 0:1, D. Herbke 1:0, G. Gastrock 0:1
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